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Grußwort

Viele Betreiber und Wohnungsgenossenschaften stehen Gefördert wurde das Projekt „RENARHIS – Regenerative 
 Energieversorgung als Schwerpunkt einer nachhaltigen 

Modernisierung historischer Stadtquartiere“ durch die 
Forschungsinitiative Zukunft Bau des Bundesministeri-

 ums für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
(BMUB). Die Initiative unterstützt erfolgversprechende 
Forschungsarbeiten der angewandten Bauforschung. 

 Als Projektträger von „Zukunft Bau“ haben wir diese he-
rausragende Forschungsarbeit als dritten Band in unsere 
Schriftenreihe „Zukunft Bauen: Forschung für die Pra-
xis“ aufgenommen, um damit den Wissenstransfer in die 

 Baupraxis zu unterstützen.

vor der Aufgabe, historische Altbauten energetisch zu
ertüchtigen und zugleich die Wohnkosten sozialverträg-
lich zu halten. Wie soll mit der eingeschränkten energe-
tischen Sanierbarkeit umgegangen werden? Wie lässt
sich die Eigenart eines Wohnensembles mit einer wirt-
schaftlich regenerativen Energieversorgung kombinie-
ren? Und wie bleiben nach einer Sanierung die Mieten
bezahlbar? 

Professor Steffens und sein interdisziplinäres For-
schungsteam von der Ostbayerischen Technischen
Hochschule Regensburg fanden schlüssige Antworten 
am Beispiel der Wohnsiedlung „Plato-Wild-Ensemble“. 
Im Sinne einer Generalinventur wurden neun Schlüssel-
bereiche wie Bauphysik, Versorgung, Sozialstudie etc. 
detailliert untersucht und umfassend in Wort und Bild 
dargelegt. Für die Siedlung entstand so ein vorbildliches 
Sanierungskonzept. Darüber hinaus bereiteten die For-
schenden die Erkenntnisse und Lösungsansätze für eine 
nachhaltige Restaurierung und Modernisierung muster-
gültig zu einem Leitfaden auf. Er richtet sich an Archi-
tekten, Planer, Bauherren und Wohnungseigentümer. 

Ich wünsche Ihnen eine erkenntnisreiche Lektüre!

Harald Herrmann
Direktor und Professor des
Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung
(BBSR), Bonn
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Vorwort

Gesetzliche und wirtschaftliche Beweggründe unter der 
Perspektive eines weltweiten Klimawandels und der Ver-
knappung fossiler Ressourcen bilden den Motor für ei-
nen kontinuierlichen Sanierungs- und Modernisierungs-
prozess im Gebäudebestand in Deutschland, verstärkt 
durch den Mangel an bezahlbarem Wohnraum. Das ge-
sellschaftliche Interesse an klimafreundlichen und res-
sourcenschonenden Technologien ist stetig gewachsen.

Andererseits betreffen die Modernisierungsmaßnahmen 
häufig Gebäude (auch aus der jüngeren Vergangenheit), 
deren historischer und architektonischer Wert überse-
hen wird und unter einer modernen Wärmedämmver-
bundfassade zu verschwinden droht. Verlieren unsere 
Gebäude ihre Gesichter? Diesen kulturhistorischen As-
pekt (der in der Denkmalpflege seinen institutionellen 
Ausdruck findet) hat der berühmte Mailänder Architekt 
V. M. Lampugnani in seinem Buch „Die Modernität des 
Dauerhaften“ so beschrieben: „Häuser und Wohnungen 
müssen Physiognomien haben, die von ihrer konstruk-
tiven und typologischen Tradition erzählen.“

Infolge einer intensiven bauhistorischen Beschäftigung 
mit dem genossenschaftlichen Wohnungsbestand der 
Zwischenkriegszeit in der Stadt Regensburg hat sich 
an der Ostbayerischen Technischen Hochschule ein in-
terdisziplinäres Team aus Bauforschung, Architektur, 
Planung, Bauphysik und Gebäudetechnik zusammenge-
funden, um gemeinsam nachhaltige Lösungskonzepte 
für die energetische Modernisierung und Restaurierung 
historischer Quartiere zu erforschen. Dabei galt es, denk-
malpflegerische und soziokulturelle Ansprüche mit den 
ökologischen und ökonomischen Zielen in einem ausge-
wogenen Verhältnis zu vereinen.

Gefördert von der Forschungsinitiative Zukunft Bau wur-
de unter dem Titel „RENARHIS – Regenerative Energie-
versorgung als Schwerpunkt einer nachhaltigen Moder-
nisierung historischer Stadtquartiere“ ein alle genannten 
Fachdisziplinen umspannendes  Projekt aufgesetzt.  Die 
verallgemeinerten  und an Beispielen konkretisierten 
Ergebnisse sollen nun in Gestalt des vorliegenden Leit-
fadens einem breiteren Publikum zugänglich gemacht 
werden.  Der Leitfaden gliedert sich nach thematischen 
Fragestellungen und wendet sich in dieser differenzierten 
Form an Bauhistoriker und Denkmalpfleger, Architekten 
und Fachplaner, aber auch an Eigentümer und Mieter im 
genossenschaftlichen Wohnungsbau.

Wir wünschen unseren Lesern eine anregende Lektüre 
und viele nützliche Hinweise für die Praxis.

Prof. Dr. Oliver Steffens
Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg
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